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EMPFEHLUNG ORTSSPEZIFISCHE KERNLEISTUNG / LEITPRODUKTE

ETTELBRÜCK
Ettelbrooklyn sagt schon vieles über die Ent-
wicklung aus, die Ettelbrück eingeschlagen 
hat. Als Ankunftsort für Bahn-Tagesgäste aus 
Luxemburg in der Nordstad und im Éislek ist 
es für viele Gäste erster Kontaktpunkt mit dem 
kreativen Leben in der Nordstad. 

Aufbauend auf dem erfolgreichen Street 
Art und Ettelbrooklyn Gedanken, sowie 
dem Hariko-Projekt gilt es auch in touris-
tischer Hinsicht den attraktiven Reiz der 
Urbanität als Kommunikations-Instru-
ment zu nutzen. Wir empfehlen daher die 
begonnene Arbeit im Masterplan 2030 aus 
touristischer Sicht auf eine ganzjährige Be-
spielung der Stadt mit “StreetArt”, Verti-
kal Gardening, Ausbau von UrbanGaarts, 
Guerilla Gardening Happenings und andere 
Szene-Events auszubauen. Vielfalt ist der 
Tod jeder Orientierung, daher empfehlen 
wir sämtliche andere Themen (Mittelalter, 
Gedenktourismus, ...) zu reduzieren oder zu 
streichen und sich voll auf urbane Kreativi-
�[�p�[���P�T���€�H�L�U�[�S�P�J�O�L�U���9�H�\�T���a�\���M�V�R�\�Z�Z�P�L�Y�L�U�����+�P�L��
Vision: Ettelbrooklyn ist ganzjährige Realität 
für Gäste und Einwohner. 

SCHIEREN
Die Stärke des Ortes ist die Ausgrabung 
römischer Geschichte mit einer ausgezeich-
neten Straßen-Anbindung nach Luxemburg 
Stadt. Das macht den Ort, der ansonsten 
als ruhiger Wohnort bekannt ist, zum attrak-
�[�P�]�L�U���;�H�N�L�Z�H�\�Z�Å�\�N�Z���A�P�L�S���M�…�Y���Q�\�U�N�L���-�H�T�P�S�P�L�U��
& Geschichts-Interessierte.

Mit Augmented Reality oder digitaler Erleb-
nis-Kommunikation kann hier eine Zeit-Reise 
in die Vergangenheit inszeniert werden. Ziel 
ist eine Verbindung zum Geschichts-Museum 
in Diekirch aufzubauen, die durch einen 
gemeinsamen Besuch beider Attraktionen 
Wertschöpfung in beiden Orten generiert 
(Schieren als Aussenstelle des Museums in 
Diekirch).

VON DER STRATEGIE ZUR PRAXIS - DIE NÄCHSTEN SCHRITTE ZUR UMSETZUNG
�+�P�L�Z�L���=�V�Y�Z�J�O�S�p�N�L���Z�P�U�K���N�L�Ä�S�[�L�Y�[�L���\�U�K���R�V�U�R�Y�L�[�P�Z�P�L�Y�[�L���,�Y�N�L�I�U�P�Z�Z�L���K�L�Y���>�V�Y�R�Z�O�V�W�Z���\�U�K���.�L�Z�W�Y�p�J�O�L���T�P�[��
touristischen Leistungsträgern, Touristikern und den Vertretern der Kommunen. Sie wurden um 
fachliche Vorschläge der Erlebnisgestalter von Saint Elmo’s Tourismusmarketing ergänzt und hier 
als jene Einzelleistungen dokumentiert, die Potentiale für touristische Nachfrage als Tagesaus-
�Å�\�N�Z�����\�U�K���-�Y�L�P�a�L�P�[�a�P�L�S���Z�V�^�P�L���H�S�Z���l�I�L�Y�U�H�J�O�[�\�U�N�Z���:�[�H�U�K�V�Y�[���O�H�I�L�U�����+�P�L�Z�L���;�L�P�S�S�L�P�Z�[�\�U�N�L�U���T�…�Z�Z�L�U���P�U��
einem nächsten Schritt zu einem Leitprodukt kombiniert und detailliert ausgearbeitet werden.

In einem abschließenden vertiefenden Prozess mit den politischen und touristischen Entschei-
�K�\�U�N�Z�[�Y�p�N�L�Y�U���^�L�Y�K�L�U���K�P�L�Z�L���H�U�Z�J�O�S�P�L�•�L�U�K���N�L�Ä�S�[�L�Y�[�����N�L�T�L�P�U�Z�H�T���W�Y�P�V�Y�P�Z�P�L�Y�[���\�U�K���R�V�U�a�L�W�[�P�]���H�S�Z���.�Y�V�I��
Konzept in einem ersten “Workbook zur Umsetzung des Tourismus- und Lebensraum-Konzeptes” 
weiterentwickelt und vom künftigen Tourismus-Entwickler gemeinsam mit den fünf Orten in die 
Umsetzung gebracht.
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Die Nordstad in drei Worten.

Jung. Aktiv. Kreativ.

Unsere Vision, wenn wir gut gearbeitet haben.

Nordstad steht für junge Szenen. 
Wir schaffen kreative Bühnen.
Die Natur ist unsere Kulisse für  
aktive Freizeiterlebnisse. 

Warum die Nordstad für “aktive Explorer” idealer 
Lebensraum und attraktives (Tages-) Reiseziel ist? 

Unser Lebensraum der Nordstad 
ist begehrte urbane Alternative.
Nordstad ist jung.

Die Nordstad.
Fünf Orte. Eine Stadt.
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